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Bezirksoberliga Herren West

TuS Kirchwalsede : ATSV Habenhausen II 
Samstag, 27.08.2022, 19:00 Uhr

Lüdemann tütet den Sieg für den TuS Kirchwalsede ein

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren West traf der TuS Kirchwalsede am Samstag, den 27. August im
1. Saisonspiel auf den ATSV Habenhausen II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:10 zeigt, wie klar es letztlich war.

Los ging es mit den Doppeln. Lüdemann / Backhaus waren im Doppel gegen Huseini / Amrani nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Meyer / Wulfes hatten ihre Gegner Lüßen /
Severin beim deutlichen 11:3, 11:5, 13:11 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Beim 3:1-Sieg von Heinken / Müller gegen Kleditsch / Mönch ging nur der erste Satz verloren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gerrit Meyer
gelang es, Philipp Lüßen im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Einen Zähler für die Gäste musste Dirk Lüdemann bei der 1:3-Niederlage
gegen Jamal Huseini hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Christoph Backhaus war in der Partie gegen Jörg Severin nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Malik Amrani war wiederum Frank Wulfes, obwohl er alles gegeben hatte. Bei einem Spielstand von
5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Anlaufschwierigkeiten musste Nico Heinken
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Tobias Müller die Partie gegen Lars Kleditsch noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Kirchwalsede und ATSV Habenhausen II.
Nach verlorenem ersten Satz drehte Gerrit Meyer das Spiel gegen Jamal Huseini und gewann 3:1.
Dirk Lüdemann hatte gegen Philipp Lüßen beim 11:9, 11:4, 11:8 keine Schwierigkeiten. Da gab es
nichts zu rütteln. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TuS Kirchwalsede die
Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Kirchwalsede nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Oyten am 28.08.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des ATSV Habenhausen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 02.10.2022
gegen den ATSV Sebaldsbrück erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TuS Kirchwalsede

Doppel: Lüdemann / Backhaus 1:0, Meyer / Wulfes 1:0, Heinken / Müller 1:0 
Einzel: G. Meyer 2:0, D. Lüdemann 1:1, C. Backhaus 1:0, F. Wulfes 0:1, N. Heinken 1:0, T. Müller 1:
0 

 ATSV Habenhausen II
Doppel: Lüßen / Severin 0:1, Huseini / Amrani 0:1, Kleditsch / Mönch 0:1 
Einzel: J. Huseini 1:1, P. Lüßen 0:2, M. Amrani 1:0, J. Severin 0:1, L. Kleditsch 0:1, H. Mönch 0:1


